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ſoll ein Werr ſtatt einer Maſſenanſtedlung werden Und hat Gorki aus hef igſte der Sowfetregierung opponiert da
mit dem Potsdamer Plaz will man beginnen

Was war der Potsdamer Plaz vor dem Krieg Das
einſtmals vor der Stadt mit wachstumbewußter Willkür
abgezirklelte Acheck Friedrich Wilhelms des Erſten Jn
unſeren Tagen ein wimmelnder Pferch des Verkehrs von
Reihen ge auter Straßenbahnwagen bedrängt von Autos
durchtutet ein Archipel ſteinerner Jnſeln auf denen
verzane Großſtadt remde vergesl ch nach einer Furt durch
de Wagen lut ausſoähe ein Exerzierplatz nach unvollkom
mener Fahrerdiſziolin un er dem Auge des Schutzmannes
ein fatt geſchoſſen wirkender Raum zwiſchen Hotels und
Ka feehäu ern nachts wie eine Bühne beleuchtet von Lampen
auf rie enhohen Maſten überflammt von dem Zucken der
Dichtreklamen tagsüber bunt von Menſchen und Blumen
ein Plaz der für eine gewöhnliche Großſtadt ſchon zu
erfüllt für die werdende Weltſtadt zu eng geworden war

Was war der Potsdamer Platz während des Krieges
Der halb vereinſam e Raum eines gehemmten Lebens Ver
dende Jn en Feldgraues Fuhrwerk feldgraue Männer
keine Lichtrek ſamen mehr regelloſere dürftigere Geſchäftig
keit Doch immer noch Blumen

Waz war der Potsdamer Platz während der Revolution
Um die Mitternacht des 9 November ſtanden dort in hal
lender Finſternis die roten Truppven die auf den Anmarſch
der Kaiſertreuen warteten Manchmal in den folgenden
Mona en haben dort Schüſſe geknallt Dann überflutete
das ungeregelte Leben dieſer Uebergangszeit dem alkernden
Platz von neuem Straßenhändler ſäumen ihn zu jeder
Tages und Nachteit ſteſen Menſchenhaufen ohne ſichtbaren
Zweck auf dem Pflaſter herum Mehr Fußgänger Der
Verkehr iſt Gedränge ohne die alte Wucht Jeht werden
Pläne gezeichnet Der Potsdamer Platz ſoll einen Ge
danken verwirklichen

Bunte Feitung
Ti Not ergiſ her Offi iere 19 000 ehema ige Offiziere

ber bri ſchen Armee ſuchen gegenwär ig in London vergeblich
eine Stellurg die ihnen geſta tet ihr Leben zu fri en Das
erweiſt ſich ſchon aus dem Grunde ſchwierig weil die Herren
zumeiſt im Kriege ein Alter erreicht ha en das ſie nach der
langjährigen Anſicht nicht mehr s verwendungsfähig er
ſcheinen läßt Tieſen heu e ty iſchen Fal behandelt ein an
die Times gerich eler Brief eines 42 jährigen Exoffiziers
der ſich mit bi teren Cagenhumor s Methu alm junior
bezeichnet Auf den Ra einer Vermittlungsſtelle hatte er
an 50 Firmen Sellungegeſuche gerich et mi dem Erfo g daß
42 garnicht becn wortet wurden und 8 ſein Anerbieten mit
dem Finweis aölehnen daz er zu alt wäre Bei den ver
ſchiedenen Vermiſtlern an die er ſich wand e erhielt er über
all den gleichen Beſchcid daz man nur junge Leute gebrauchen

RXKeinhard s Nechſolge in Pariz Nachdem Beilpiel Pr
feſſor Reinhard s in Berlin will jetzt auch der Direktor Genier
des Thea ere An eine in Paris den Zirkus als Schauplatz
großer W aſſendarſtellurg en zur Bühne geſtal en Seine Wahl
iſt dabei auf den Cirque Hiver ge,allen den er für ſeine
Zwecke von Sandberg zum Theal er umbauen läßt Zur Er
öffnung des neuen Thra ers hat ſich Genier von Bouhelier
einen Oedi us König von Theben ſchreiben la ſen den
dieſer für den Sonderzwed der neuen Bühne auf der Grund
lage der Tragödie von Sophokles un er dem Au gebot des
geſamten Volkes von Theben zu cinem ſich in dreizehn Bildern
abſpielenden Drana u g ſtal e hat mi

Maxim Eorkj in Geſahr Der ruſſiſche Schriftſteller
der dank Ma in Gorlis mu iger Fürfrrache kürzlich

gus dem Eeſärg is en laſen worden iſt gewährte dem Her
ausgeber einer eſtiſchen Zei ung eine Unlerredung in der
er die große Geſahr belon e in der Gorli ſchwebte ſowohl
wenn die Bolſchewiſt n an Ruder blieben als auch wenn die
wen Carden tie Oberhand gewinnen würden Durch ſeine
feſte unbeirrlare Hallurg habe der Dich er des Proleariats

ein Heer von Feinden geſchaſſfen und beſonders die Bol
zwiſten trach eten ihm nach dem Leben da er während der

lullon unendlich riel Euſes gelan wohl tauſend un
ſchuldige Menſchen vom Tode gerettet und ſich wenn auch
vergebens cifrigſt der Zarenſamilie angenommen habe Slels

ſeine edle Seelengü e die auch aus jeder Zrie ſeiner eigenen
zum Chriſten um ern ahnden Revolu ionsz itung ſprach nie
ahließ dem Volſchewismus i en Einſchlag von Menſchlich

it zu verleihen f
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Un er dem Ramen Ma in urg Zei ſch ift für kri iſche
Betrach tungen der Vergangenheit und Gegenwart erſcheint
in Würzbug Wölffeſtra e 3 Sie bekämpft auf Grund
reichen dienſt ichen Ma eria s den Deu ſchen Offizier Bund
Das Blalt das monat ich 3 mal erſcheint iſt auch zugleich
Organ des Vercins der nich al izen Ofſi iere Deutſchlands
Die Schriftlei ung pflegt außerden das Wiedere wachen des
deutſchen Geiſtes und bekämpft die Tyrannei der Dummheit
und Mutloſi k i

7 i Ler aſſeng s D u ſchen Reiches ron 11 Auruſt 1978
T x ausga e ohn Anmer ung n i au ü richen C ach egiſter
Gutten agſche Sammlurg Deutſcher Reichsgeſetze Ver

einigung wiſſenſchaftlicher Verleger Wal er de Gruyter Co
Berlin W10 Taſchenformat 76 S Jn der bekann en
grünen Cutten agſchen Geſetzſammlurg erſch en ſoeben eine
den wor getreuen Tert der Reichs er aſ ung wiedergebende
kleine handliche Ausgabe die mit einem ſehr ſachkundig ab
gefaßten Sachregiſter rerſehen iſt In den Sachregiſter und
in der unbeding en Zuverläſ igkeit des Texles liegt der Vor
zug der kleinen Ausgae die jedem der ſich über die neue
Ver ſakurg raſch unterrich en will angelegen li ſt empfohlen
ſei da ihm das Sichwortverzeichnis die ſchnelle Aufſindung
jeder Beſtimmung erleich ert

i wurden wir ein Vok Wi können r es bleiben
Von Pro eſ or Dr Dietrich Schäfer J F Lehmanns Ver
lag München

Deu ſhe Blhnenücher i Bd 8 Hannibal Trarödie von
Chriſt Tietr Gralbe für die Aufführung eingerich et von
Eugen Ki ian J F Lehmanns Ver ag München

Tn d r Reihe Keine Ro andBücher ſind unler demi Tt
tel Achim von Arnin Nove len Werk dieſes Dichters
Mit einem Nachwort her ausgegeben worden von Dr Rudolf
Ka ſer und zwar RolandVerlaz MünchenPa ing Achim
von Arnins rowan iſche Meiſternovellen von denen die er
Band die drei ſchönſten vereinigt ſind geniale Schattenriſſe
auf einem merkwürdigen Hin ergrund Jhr Witz und ihre
Gra ſie heben ſich von der unergründlichen Melancholie wunder
bar ab die hinter aller Beweg heit ſteckt Dieſer Dichter
meiſt als li era urg ſchichtliche Größe genannt iſt ſchon nach
Heinrich Heines Urteil ge abe in ſeinen Novellen ein Dich er
des Volkes wie wenige
Dr Carl Pele s Lebcneg innerungen Mit 23 Tidern

Rüſch ſche Verta s uchhandluf g Kambu g 33 Sei shoper

ſtr 111 Ditſes Buch wird allen Freunden von Dr
Carl Peters wi lkommen in Es iſt die Lebensgeſchichte
unſeres großen Kolonia po i iers ron ſeiner Kindheit in Neu
haus an der Elbe an Es zeigt uns Tar und anſchaulich ſeinen
Entwicklungsgang bis zum Wiann wie wir ihn kennen be
ſonders auch die Sturm und Drang,ahre der Schul und
Unioerſi ä s eit ſowie die Gründung Deutſch Oſtafri as und
die Jntrigen d s ſogerann en Peſers Fal e Beſonders über
ſichtlich iſt ſein Doppe leben zwiſchen Deu ſhland und England
geſchildert und die Rüdwirkung we che die Einflüſſe von der
Heimat und aus Eng and auf ſeine Taten und Erlebni ſe ge
habt haben Der S il der Peters ſchen Darſtellung iſt lekendig
und friſch von Anſang bis zu Ende und wirkt niemals er
müdend

T neue Anlage ron Ado f Taweſch s Bod nreform
iſt erſchienen Es gibt kein volk wirtſcha iches Wert im deut
ſchen Sprachgel iet das auch nur annähernd die gleiche Ver
brei ung wie dieſes gefunden ha Das darf gewiz als ein
Zeichen gelten da vielen in unſerem Volke gerade dieſer Weg
zur ſtag s bürgerlichen Bildurg als b ſonders willkommen er
ſcheint Verlay Buchhandlung Bodenreſorm Be lin NW23
Leſ ingſtra e 11

Zu beztehen durch die

Goethe Buchhandlung zen ten

7 59 8 Szen rn

Anterhaltungsbeilage
er Saale Feitung

Nr 755 Sonnabend den 13 Dezember
J 7 SZFS S J, S

Das Heiratsjahr
Von Fedor von Zobeltit

Ein Luſtſpiel Roman in zwölf Kapiteln

27 Fortiepung Nawotuc verboten
Allerſeits geſegneten Regen rief Benedikte und knickſte

Guten Tag gnädige Frau guten
Dann verſtummte auch ſie Es war ganz ſtill im Ge

mach Mit großen Augen ſtarrte Benedikte Eliſe an die
nur einen Moment mit der ſie überwältigenden Verlegen
heit kämpfte und dann die Arme ausöreitete

Fräulein Sliſe ſchrie Benedikte auf und flog ihr
entgegen

Mein liebes Kind meine liebe liebe kleine Bene
dikte Eliſe zog ſie an ſich und küßte ſie Und es ſtieg
dabei heiß in ihren Augen auf

Max raſte von neuem im Zimmer auf und nieder
Nun haben wir den Satat ſchimpfte er Wieder

zwei Mitwiſſer meyr Haargaus es hilft nichts Nimm dir
Benedikte vor und weihe ſie ein Freeſe Sie ebenfalls
die Miß Nelly Laſſen Se ſie beide ſchwören den Mund
zu halten

Aber Max wollte Benedikte beginnen doch
Haarhaus zog ihren Arm unter den ſeinen deutete auf die
halboffene Tür zum Nesenzimmer und marſchierte mit ihr
ab Dann ſchloß er die Tür wieder ſorgfältig und bat die
gänzlich außer Faſſung ge rach e Benedikte Platz zu nehmen

So, ſagte er Das iſt mir ſehr lieb gnädiges
Fräulein daß ich Sie einmal allein vor mir habe Jch
habe mir den ganzen Tag eine Ausſprache mit Jhnen ge
wünſcht

Benedikte hätte am liebſten die Augen geſchloſſen Sie
wagte es nicht Haarhaus anzuſehen Jhr Herz hämmerte
unter Bluſe und Cae Nun kam das Erwartete nein
Gefürchtete nun kam die Erklärung

Haarhaus hatte ſich mit dem Rücken gegen den Schreib
tiſch gelehnt Auch er kämpfte ſichtlich mit einer Perlegen
heitswallung

Gnädiges Fräulein laſſen Sie mich kurz ſein
ich habe Jhnen ein Geſtändnis zu machen Bei dem
Worte Geſtändnis zuckte Benedikte zuſammen wurde
blaß und ſenkte den Kopf Sle ſehen einen reuigen
Sünder vor ſich Benedikte hoßs den Kopf wieder ein
wenig Jch war geſtern abend ſo außer Direktion
wie es mir ſonſt nicht zu paſſieren pflegt ich glaube

ich hatte etwas zu ſchnell getrunken Nun
warf Benedikte den Kopf ruckartig in den Nacken Ein
helles Rot lief über ihre Wangen und verſtärkte ſich raſch
Was hörte ſie da Was ſagte Doktor Haarhaus Er
hätte zu ſchne l getrunken Wahrhaftig er wieder
holte dies ſogar noch einmal und dann beugte er ſich zu
ihr hinas falte e die Hände und fuhr fort Liebes gnädiges
Fräulein ich kann nichts weiter tun als Sie um Ver
zeihung bitten von ganzem Herzen und ganzen Gemüt
Sagen Sie mir daß e mir nicht mehr böſe ſind Jch war
ungezogen frech unverſchämt aber ich bereue Jch
habe die halbe Nacht nicht ſchla,en können Jch hatte einen
böſen moraliſchen Kater Se en Sie milde und gätig Ja
wollen Sie mir vergesen
Benedikte erhob ſich raſch Sie war nicht mehr das
Kind von vorgeſtern Sie war plötzlich klug geworden Die
Eva in ihr brach ſich Bahn

Sie zwang ſich zu einem Lächeln und es glückte auch
ganz gut

Aber verehrter Herr Doktor, entgegenete ſie leichthin
wenn ich nur wäßte was ich Jhnen vergeben ſoll

Wollen Sie mich nicht aufklären
Haarhaus ſtuzte
Gnädiges Fräulein wollen Sie mir

Bekenntnls meiner Unart erlvaren

hole Jhnen ich werß wirklich nicht warum Sie mich um

Haarhaus hochmütig an Dann lachte ſie hell und luſtig auf

Jhnen einen Kuß zu rauben

Will ich auch tun meinetwegen Aber ich wieder

Verzeihung bitten
Fräulein Benedikte Sie ſpotten über mich Das

iſt nicht hübſch von Jhnen
Herr Dortor wir werden uns nie verſtändigen wenn

Sie mir hartnäckig verſchweigen wollen was Sie eigentlich
verbrochen haben

Haarhaus ſchaute Benedikte prüfend in das harmlos
freundliche Geſicht Was ſollte das alles bedeuten Ver
ſtellte ſie ſich Tries ſie ihren Scherz mit ihm

Gnädiges Fräulein, hub er von neuem mit etwas
unſicherer Stimme an e werden ſich doch entſinnen daß
ich mir geſtern abend auf der Jnſel in einem ſchwachen
Augenblicke vrlaubte Jhnen nun alſo es muß heraus

Benedikte warf wieder den Kopf zurück und ſchauts

Sie mir einen Kuß Lieber Herr Doktor
Sie müſſen geträumt haben oder Sie hatten in der Tat
etwas zu ſchnell getrunken Beruhigen Sie ſich
eine ſo bodenlo e Unverſchämtheit haben Sie ſich nicht zu
Schulden kommen laſſen Meine Vergebung brauchen Sie
alſo wohl nicht mehr

Sie ſchritt nach der Tür Aber Haarhaus hielt ſie
zurück Ueber ſeine Wangen huſchte ein blaſſer Schimmer
ſeine Augen blitzten

Fräulein Benedikte, ſagte er haſtig ich laſſ mich nicht
höhnen und ſootten Jch bin es nicht gewöhnt ſo ſo
minderwertig behandelt zu werden Jch habe Sie um Ent
ſchuldigung gebe en mehr kann ich nicht tun Wollen
Sie mir trotzdem zürnen ſo muß ich mich fügen Nur

auslachen laſſ ich mich nicht tBenedikte zuckte mit den Schultern
Herr Doktor Haarhaus, entgegnete ſie ruhig und mit

einem gewiſſen würdigen Ernſt ich bitte Ste laſſen wir
die Sache auf ſich beruhen Jch hase Jhnen nichts zu ver
geben ars höchſtens eine Gedankenſünde Denn allerdings
ſchon der Geoanke daß Sie mich haben küſſen wollen
iſt beleidigend für mich

Und ſie trat in das Nebdenzimmer zurück Haarhaus
war wie angewurzelt ſtehen geblieben Das Blut ſchoß ihm
in die irn Das war eine Adfertigung wie ſie ihm bis
lang noch nicht zu teil gevorden war Der große Afrikaner
der Herrenmenſch war von einem Back iſchchen gemaßregelt
worden Haarhaus wußte nicht recht ſollte er wütend
werden oder lachen Und da er klug war ſo lachte
er lachte ſchnippſte mit den Fingern und ſagte Cine
Krabbe Cine niedliche ganz geriſſene achtungswerte
kleine Krasbe

Freeſe hatte Miß Nelly auf das Erſuchen Maxens in
die Küche geführt um ſie edenda einzuweihen Cin andrer
Einweihungsraum war zur Zeit ni t vorhanden da Max
Eliſe und Frau von Seeſen das große Wohnzimmer Haar
haus und Benedikte das kleine Kadinett und die Spree
wälderin mit Eberhard die Kinderſtube beſegt hielten

Aber auch in der Küche war es ganz gemütlich Bei
der Regenflut draußen konnte man ſogar das Herdfeuer ge
brauchen Es kniſter e behaglich und auf der weſß getünchten
Wand zuckte der Wiederſchein des Feuers hin und her

Freeſe nam den dicken Kohlkopf der auf einem Schemel
lag herab ſtelle ihn vorſicht g auf den Tiſch wo er ein
Stikleden aus Mohrrüben und Peterſilie vervollſtändigen
half und bat dann Miß Nelly ſich niederzuraſſfen

Relly tat es mit verwundertem und neugierigem Ge
ſicht und faltete de Hände im Schoß Sie wartete auf
die Einwelhung doh der Kandidat ſchien vlölig vergeſſen

nicht da haben welche Pflich en er übernommen hatte Sr hatte
Dich in die Nähe des Herds geſtellt und dort begann er
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allmählich zu dampfen das Waſſer in ſeiner Kleidung Wſte
ſich auf Dazu ſeufzte erHerr Freeſe, begann Nelly endlich was macken Sie
Sie ſaufzen

Seufzen heißt es Miß Nelly Aber das ſchadet nichts
Ob ſeufzen oder ſaufzen die Tatſache bleibt Jch habe
das Recht zu ſeufzen denn mir iſt ſo weh um das Herz

O Miſter Freeſe Sie werden ſich haben ſehr
erkältet Sie hasen naſſe Füße gekriegt

Ach lebe Miß Relly naſſe Füße Die werden wieder
trocken und eine Erkältung heilt aus Aber mit dem Herzen
ſtehts ſchlimmer Es iſt fo ſtürmiſch geworden und klopft
weit ſtärker als früher Schon eine geraume Zeit Seit ich
Jhnen Unterricht ertelle

O Herr Freeſe Sie ärgern ſich ſo viel über mir
Weil ich ſo dumm bin und immer matken fage ſamen grünen Refleren ſchauten ihn noch immer an deſto ſchneller wurde der Blutkreislauf Dann nahm der Neue Ausdrucksmittel neue Stoffgebiete Es gilt ſich beNein Miß Nelly weil Sie ſo hübſch und ſo Am lebhafteſten arbeitete es aber in der Gedankenwerkſtatt Doktor eine Zange mit ſpitzen Backen und brach mir den ſcheiden beſchränken das Weſentliche des Eindrucks zu
zut und ſo lieb ſind Das hat mein Herz in Verwirrung Benediktes Da gab es ein buntes und wogendes Durch Mund auf ſo daß ich wieder atmen konnte Als ich in ſammenfaſſen eine Ausleſe charakteriſtiſcher be
gebracht einander Dieſe Regenſtunde im Erlenbruch hatte ihr mehr deſſen wieder zu atmen verſuchte ſpannte ſich jeder Nerv deutender und wirkſamer Momente zu geben Das ſoll ſich

O Miſter Freeſe Nelly neigte den KopfDer Wiederſchein des Feuers war es nicht der ihr Geſicht
rötlich erſchienen ließ bis hinauf zu dem weißblonden An
ſatz der Haarwurzeln Die Flammen malten ihre Reflexe

griff auf der Stelle Und in dem kleinen Jägerſtübchen
von deſſen Fenſterſcheiben noch immer der Regen herabtropfte
wurde es plötzlich fonnenhell Der Engel der Liebe flog
mit leuchtenden Schwingen durch das Zimmer

Das war eine a Heimfahrt in der riefigen
geſchloſſenen Kaleſche die Tübingen gewöhnlich die Komö
diantenkitſche zu nennen pflegte Geſprochen wurde nur
wenig Jn einer Ecke drückten ſich Freeſe und Nelly in
glückeligem Schre gen nebeneinander Jhre Lippen bewegten
ſich nicht aber deſto lauter jubelten ihre Herzen Als dritter
hatte Haarhaus Platz genommen und den dreien gegenüber
ſaßen Benedikte und Mnux Jeglicher war mit den eigenen
Gedanken beſchäftigt Max dachte an ſeine Eliſe und der
große Afrikaner an Frau von Seeſen die ſichtlichen Eindruck
auf ihn gemacht hatte Jhre grauen Augen mit den ſelt

Unvergeßliches geſracht als das ganze bisherige Leben Eine
Verlobung eine heimliche Ehe und dann die Geſchichte
mit Haarhaus es war faſt zu viel auf einmal Bene
dikte faßte den Entſchluß von nun ab ein Tagebuch zu

ch und begann meinen Körper auf das ſorgfältigſte zu be
taſten Meine Frau ließ ſich das nicht zweimal ſagen Viel
leicht gab es noch eine Möglichkeit
gekocht und hereingebracht
Mantel und Rock ausgezogen
Waſſer getauchten Handtuch begann er aus allen Kräften
mir den Körper zu reiben
Schweiß herunterlief und als er ſelbſt nicht mehr konnte
wurden die Knechte hereingerufen um unter ſeiner Leitung

Er arbeitete daß ihm der

fortzufahren Zwiſchendurch fühlte der Doktor den Puls
lauſchte am Herzen Nach einer Weile rief er re
aus Nun hat er wieder Leben bekommen
wegung ſtellte auch meine Frau feſt daß Puls und Herz
wieder begonnen hattern zu arbeiten zwar noch ſchwach aber
je mehr man mich mit den warmen Tüchern bearbeitete

Mit tiefer Be

ſo daß ich glaubte ich habe weder vor noch nachher jemals
ſolchen Schmerz gefühlt Man ſetzte aber die Behandlung
fort und wieder nach einer Weile gelang es mir langſam
die Lippen zu bewegen

Bald war das Waſſer
Jnzwiſchen hatte der Doktor

Mit einem in das warme

ie Ich und Raumverhältniſf e unter denen ſeine Decken
und Wandgemälde ſpäter dann auch die Altarbilder und
Bildniſſe in Kirchen und Prunkräumen wirken ſollten

So ſteht namentlich auch das Andachtsvild in unlösbarem
Zuſammenhang mit der Architektur und Plaſtik des je
weiligen Kirchenſtils Erſt als die um rwurde und in jedem belieblgen Raum als Wandſchmud
gelten konnte erweiterte ſich auch das Stoffgediet Die

intime Malerei und dann der Jmpreſſionismus kennt kenne
Schranken mehr Maleriſch oder malenswert iſt alles in
Natur und Leben was je ein h mit lebenden
Blicke geſtreift als Erſcheinungereigz in Farbe Form und
Rhythmus und zugleich als ſerliſchen Reiz empfunden hat

natürlich in der Technik in der maleriſchen
ansdrücken Hier Akzente geben unterſtreichen einſichtsprofil eine Baumſilhonette ſcharf herausheben ren

das Nebenſächliche einen Fußboden eine Graspartie ſum
noch immer auf die getünchte Wand und dunkler wurde führen Trude hatte auch eins in Maroquin gebunden Nun können Sie Jhren Mann wieder bekommen Mutter mariſch behandeln zuſammenſtreichen chuen
das Antlitz der jungen Engländerin und tiefer neigte ſich und man konnte es verſchließen Benedikte wollte ſich vor Truedsſon rief der Doktor Und meine Frau war ſo froh laſſen So entſtehen nun die Fleckenwirkung die Stuſen

ihr e e u ſtand dicht vor ihr und nahm ihre läufig ein Groſchenheft vom Krämer kaufen Aber ein daß ſie vor Freude weine Sie dankte laut Gott und als leiter von hell und dunkel die Kontraſtfarben die ſich be
Hände in die ſeinen Er war ſo bewegt daß ihm das Tagebuch mußte ſie haben Sie konnte nicht alles was der Doktor fortgefahren war konnte ſie mit mir plaudern kämpfen und anziehen warme und kalte ſtrahlende und verSprechen rer wurde das Herz bewegte für ſich behalten es war wirklich zu wenn auch meine Sprache ſchwer noch zu verſtehen war Am wandte und weſensverſchledene Töne So entſteht ein völlig

Nelly, ſagte er es iſt ganz gut daß es einmal zur viel nächſten Tage kam der Doktor wieder Da ging es mir beſſer nener Organismus auf der Fläche als Gleichnis der orga
Ausſprache zwiſchen uns kommt Als ich Jhnen vorhin im Fortfetzung folgt Und er ſtelle feſt daß während ich tot lag die Lungen niſchen Natur Betrachten wir einmal einen
Wagen gegenüber ſaß da hätte ich beinah eine Dummheit geheilt waren Vierzehn Tage ſpäter war ich wieder auf Rembrandt Carvol Cezanne Keibl in Nachbarjchaft
gemacht und wär Jhnen zu Füßen gefallen Es war nur den Beinen und habe ſeitdem mit Gottes Hilfe viele Jahre eines ſtupiden Naturabſchreibers der iguren ſtattzu eng und an Fräulein Benedikte dabet Aber es drängte geſund gelebt Menſchen malt Oder noch befſer ſtellen wir alle dieſemich zu Jhren Füßen Mich dünkte ich hätt Sie noch nie
ſo reizend geſehen noch nie war mir Jhr liebes Geſicht
chen ſo ſfüß ſo ſüß erſchienen Nelly ich bin Jhnen
ſchrecklich gut ich bin Jhnen über alles gut ich

Und dann machte er kurzen Prozeß Er fiel vor Nelly
auf die Knie mitten in Erbfenſchalen und das Grün der
Mohrrüben und küßte ihre Hände Jm Herde kniſterte es
und heller flackkerte das Feuer auf als freue es ſich
Nelly legte beide Arme um den Hals Freefes und lehnte
ihr tränenüberſtrömtes Geſichtchen an ſeine Wange

0 I love you with all my heart, flüſterte ſte Dennzu dieſer Stunde hätte ſie für alle Schätze der Welt nicht
ihr mangelhaftes Deutſch geſprochenDer Zuall wollte daß Freeſe mit Nelly gleichzeitig wie
Haarhaus und Benedikte in das Wohnzimmer zurückkehrten

Na endlich
Herren die jungen Damen eingeweiht kam waren außer ſich vor Kummer Dieſe ſchlug vor man r m Mitteilungsbedürfnis Wes das doch iet In der Malerei dagegen bedeutet es höchte ZuZackerment das hab ich vergeſſen ſchimpfte Haar ſolle die Leiche raſieren waſchen und in einen beſonderen r Nun r ten eder nülehe gend r e e en aus dem Bollen ein fre e
haus der Benedikte gefolgt war Raum tragen aber meine Frau erklärte Per und ich ſind Alſo auch eine Art Kritik aber in einer Geheim Schw Phant

Freeſe machte eine verlegene Bewegung
Der Herr Baron werden gütigſt entſchuldigen,

wortete er das hab ich auch vergeſſen
Max ſchaute von einer Partei zur andern
Ja aber ſapriſti was habt ihr denn draußen

ant

rief ihnen Max entgegen haben die

Die Schrecken des Scheintodes
Aus Anlaß eines angeblichen Falles von Scheintod der

bei Gelegenheit des traurigen Unglücksfalles in Bexrlin
Grunewald ſehr übertrieben und mit vielem ſchmrückenden
Beiwerk verſehen durch die ſchwediſche Preſſe ging und in
Schweden großes Aufſehen erregte bringt ein Stockholmer
Blatt die Schilderung eines wirklichen Falles von Scheintod
der den verſtorbenen Reichstagsabgeordneten Per Truedsſon
in Haganäs betraf Der Bericht iſt nach dem Diktat des
ſeinerzeit Scheintoten ſelbſt aufgezeichnet
zählte

Jm Spätwinter 1855 hatte ich einige Zeit an ſchwerer
Lungenentzündung krank gelegen
warteten jeden Augenblick meinen Tod Die er trat dann
auch nach menſchlichem Urteil eines Abends um H Uhr ein
Meine Frau und meine Schwiegermutter die ſpäter dazu

einmal übereingekommen daß der von uns der zuerſt ſtirbt
24 Stunden in Ruhe liegen foll ehe man ihn hinausträgt
Wir hatten nämlich einmal von einem aufregenden Fall von
Scheintod geleſen Bei der Beſtimmung meiner Frau blieb
es auch und man ließ mich die Nacht Uber im Bett liegen

Truedsſfon er

und meine Hanusleute er

Was bedeutet maleriſch
Von Karl Krummacher Worpswede

Der Vater meines Malerkollegen Franz Philologe und
Oberlehrer liebt keine Gemeinplätze Er geriet ſozuſagen
von Bexrufs wegen in Harniſch als ein Maler einmal
vor einem Delbild das Wort maleriſch fallen ließ

Jſt das nun Fachausdruck oder Gemeinplatz Wenn
mir doch einer ſagen könnte was maleriſch bedeutet

Jch weiß nicht wie ich mich damals aus der Schlinge
zog weiß nur daß wir Leute von der Zukunft uns verſtanden ganz beſtimmte deutliche Vorſtellungen hatten die
dem kunſt freundlichen Laien doch fremd waren Solche einem
dritten gegenüber unklaren Bemerkungen entſprachen auch

ſprache
wie die unter Künſtlern beliebte Aeußerung Er hat was

Man kommt nicht drum herum Der Spräachſchatz des
Aeſthetikers iſt ein Notbehelf Beweiſe und Schlußketten
gibts nicht in der Kunſt Sie iſt ja doch immer ein Gletch
nis und wir können ihr ſprachlich auch nur mit Gleichniſſen

Bilder auf den Kopf in eine dämmerige Ecke Fragen wir
gar nicht was ſie darſtellen wie ſie den Naturausdruck
Körper Raumtiefe Luft und vieles andere wiedergeben
Soviel iſt ſicher jeder dieſer Meiſter ſechlägt erdrückt den
Abſchreiber durch die Fülle von Leben Das Geſetzmäßige
Organiſche die rhythmiſche Gliederung die dekorative
ſpringt in die Augen mit einem Wort und jetzt begreift
jeder das Maleriſche Alſo eine Harmonie die
das Gegenteil von mleriſcher Unordnung beſagt Rein
Ordnung iſt die Vorbedingang jedes Lebens auch in der
Kunſt Eine gewiſſe Ordnung nämlich im Aufban ornamen
taler Werte eine bewußte Schmuckformel wird man auch
dem wildeſten Kubſſten nicht abſprechen dürfen
Architektur hat das Malertſche untergeordnete
Ein launiger Einfall gegèn die konſtruktive Regel gegenSymmetrie alſo ein kühner Abſtecher auf fremdes h

Der Potsdamer Platz
Berliner Vrieß

gemacht a er Indeſſen kümmerte man ſich un die Vorbereitungen zum beikommen Die gebräuchlichſten Wendungen werden geborgt Der Potsdamer Pl ernenert werden Auch für denAch, egnete Haarhaus ich habe mich mit Fräu Begräbnis und becriet wer dazw geladen werden ſolle Es von einem zum en e Der Die Thee Ausbau und e e e GroßBerlin Blein Beleditte bißchen verplaudert und gar nicht mehr war das Schrecklichſte was ich jemals gehört hahe Ju mit kräftigen Strichen der Maler liebt beſtimmt Farben will es der Revolutions Optimismus Planwi i gel
an deine Angelegenheit weiter gedacht meinem Zuſtand konnte ich nämlich jedes Wort hbren konnte klänge eine Geige hat die und die Klangfarbe Phraſenhaft ten Das Reich ruft nach einem Staatsmann und Orga

Ein netter Freund, meinte Mar Frau von Seeſen aber keinen Finger rühren und auch nicht die Lippen öffnen ja verſchlelernd und fälſchend wie ungeeichte Maße wirken niſator nach einem Wirtſchaftsbismarck die c Berlin
was ſagen Sie dazu Iſt es glaublich Eliſe Nun So kam der Nachmittag des nächſten Tages Man hatte die beliebten Bezeichnungen intereſſant romantiſch male ruft nach einem Haußmann Sle iſt ſich in ihrer Per
und Sie lieber Freeſe 7 das Leichenzimmer in Ordnung gebracht und alles war be riſch ſtimmungsvoll Der alte Herr hatte ganz recht mit wahrloſung ihres Mangels an Schöänheit ihrer Ueberliefe

Der Kandidat zgöerte einen Augenblick und nahm dann reit mich dorthin zu ſchaffen Da trat ein Ereignis ein ſeinem Widerwilien gegen Begriffe die erſt faß und ge j rungs Plan und Stillofigkeit ſtärker als jemals bewußkz
Nelly an die Hand das deutlich zeigte daß mich Gott nicht aus den Augen nießbar werden mit dem beſtimmten Zuſchnitt für den be darum will ſie als Erſat für die Vergangenhett die ihr

Der Herr Baron werden entſchuldigen entgegnete verloren halte und das ich noch viele Jahre leben ſollte ſonderen Fall Wie würde aber unſer Philologe erſt aufge fehlt und die Gegenwart die trüb und ſtaubfarben hre
er mit gewohnter Höklichkeit ich habe mich in der Küche Ganz plötzlich erſchien nämlich der Provinzialarzt Dr Sföberg muckt haben wenn man ihm eines Tages den Expreſſionis Zukunft mit Bewußtſein ſchaffen Nicht ſollmit Miß Nelly verlodt aus Brody Man hatte in den letzten Tagen meiner Krank mus aufgetiſcht hätte Zu deutſch Ausdruckskunſt Wie das Berlin des fortſchreitenden zwanzigſten er
u n ſchrie auf und ſtürzte Nelly in die Arme heit nach ihm geſcheckk aber er war nach Veſtra Göinge ge ſoll denn nicht jedes Kunſtwerk etwas ausdrücken Sichtbare ſ erbauen ſondern der geſtaltende Wllle Berlin hat wenig
Alles umringte das glückſtrahlende Brautpaar fahren und konnte daher nicht kommen Nun war er indeſſen und unſichtbare äußere und innere Welten Wird die was alt und gut iſt und das Neue nicht mehr Alles

Gratulor Herr Freeſe rief Max gratulor Miß j auf der Heimfahrt An der Wegkreuzung in Trygoröd Kunſt je andere Aufgaben haben Den Begriff Jmpreſ was vordem der Fremde trotz des amuſiſchen BahnhefsNelly Aber nun aufgepaßt meine jungen Damen Bene wo der Weg nach Haganäs abgeht ſagte er ganz plötzlich ſionismus laſſe ich mir eher gefallen Eindrücke wieder qarakters an dieſer Großſtadt hewunderte ihre Wucht ihr
dikte laß Miß Nelly gefälligſt los du kannſt nachher zum Kutſcher Jch glaube wir fahren einmal zu Truedsſon geöen nämlich die Erſcheinungen der ſichtbaren Natur Lebenstempo ihre Eile und ihre Sauberkelt iſt durch die
weiterküſſen Benedikte du ſollſt Miß Nelly loslaſſen hinauf Ich habe gehört daß er ſchwer krank iſt die Bilder im menſchlichen Augenſpiegek das hat Skan eine Kriegsverarmung in Frage geſtellt Auf lange hinaus kann
komm einmal hierher mein Kind wer iſt das Fräu Das geſchah und als der Doktor ins Zimmer kam empfing weite aber auch begrenzte Bedeutung Und hier finden ſie nicht mehr den Stil durch Reichtum die Ueberlieferunglein Warnow nein das war Fräulein Warnow denn ihn meine Frau ſofort mit dem Ausruf Mein Mann iſt wir auch den Schlüffel zu dem Begriff maleriſch Ein durch Fülle das Altertum durch Bankheit die Vornehm
heute iſt ſie deine Schwägerin und meine Frau Und nun bereits tot Gleichzeitig zeigte ſie ihm wo ich lag Cr kam drücke ſchildern die Natur abmalen das iſt eigentkich die heit durch Ordnung exrſegen Was jetzt der unbeherrſchte
fall ihr noch einmal um den Hals und ſage es vorläufig ſj heran und fühlte mir den Puls Ja er iſt tot erklärte naivſte Kunſtübung Aber wir merken bald es hat damit Zufall emporwachſen läßt wuchert auf hungrigem Bodenkeinem Menſchen weiter was man bei Regenwetter alles er und ſagte einige tröſtende Worte zu meiner Frau die gute Wege Naive Menſchen halbwilde und Kinder ſtreben und trägt die Merkmale ſeiner traurigen Herkunft Nur die

im Erlenbruch erleben kann dauernd weinte und ganz außer ſich war gar nicht die Jllufton an ſie ſtilifteren unbewußt malen Form kann künftig für den Verluſt an Maſßſe nur derJm erſten Augenblick war Benedikte gleich wie erſtarrt Dann kam der Arzt aber nochmals zu mir und betrachtete und formen das was ſie wiſſen was ihnen gerade ein Gedanke für die Abſchwächung der nur der
Aber die Eva in ihr war ſehr ſehr klug gewarden ſie be mich Setzt einen Topf warmes Waſſer aufk rief er plötz fällt oder was ſich ihnen eingeprägt hat Die Malerei war Stiſwille für die Dürfrtigkeft der Mittel entſchädigen Berlin
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